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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Jan Schiffers AfD
vom 04.04.2023

Raubiiberfall zum Nachteil eines 32-jahrigen Mannes am 02.04.2023 in einer
Asylunterkunft in Bamberg

Medienberichten zufolge ereignete sich am Sonntagabend (02.04.2023) ein be-
waffneter Raubiberfall zum Nachteil einer mannlichen, 32-jahrigen Person in einer
Asylunterkunft in Bamberg. Dieser Raubiberfall wurde durch zwei Manner im Alter
von 21 und 22 Jahren begangen.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1. In welcher Asylbewerberunterkunft in der Stadt Bamberg ereignete

sich der Vorfall? e 2
2. Sind die Tatverdachtigen vorbestraft, ggf. einschlagig? ... 2
3. Seit wann halten sich die Tatverdachtigen in Deutschland auf? ... 2
4, Welche Staatsangehorigkeiten haben die beiden Tatverdachtigen? ... . 2
5. Wie ist der aktuelle Aufenthaltsstatus der beiden Tatverdachtigen? ... 2
6. In welchem Verhaltnis stehen die beiden Tatverdachtigen zu-

BINANAET? e 2
7. In welchem Verhaltnis stehen die beiden Tatverdachtigen zu dem

OO 2 e 2
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Antwort

des Staatsministeriums des Innern, fiir Sport und Integration
vom 03.05.2023

1. In welcher Asylbewerberunterkunft in der Stadt Bamberg ereignete
sich der Vorfall?

Der Vorfall ereignete sich in der ANKER-Einrichtung Oberfranken in 96050 Bamberg,
Erlenweg 4.

2. Sind die Tatverdachtigen vorbestraft, ggf. einschlagig?
Laut Auskunft aus dem Bundeszentralregister vom 17.04.2023 sind die Tatver-
dachtigen nicht vorbestraft.

3. Seit wann halten sich die Tatverdachtigen in Deutschland auf?

Die tatverdachtigen Personen halten sich seit Januar 2023 im Bundesgebiet auf.

4. Welche Staatsangehorigkeiten haben die beiden Tatverdachtigen?

Die Tatverdachtigen haben die russische Staatsangehorigkeit.

5. Wie ist der aktuelle Aufenthaltsstatus der beiden Tatverdachtigen?
Die beiden Tatverdachtigen haben ein Asylgesuch geaulert.
6. In welchem Verhaltnis stehen die beiden Tatverdachtigen zu-
einander?
Nach derzeitigem Ermittlungsstand kennen sich die beiden Tatverdachtigen aus der
Einrichtung und sind nicht verwandt.
7. In welchem Verhiltnis stehen die beiden Tatverdachtigen zu dem
Opfer?

Das Opfer bewohnt zusammen mit einem der beiden Tatverdachtigen und weiteren
Personen ein Zimmer in der Aufnahmeeinrichtung.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal Gberpruft. Die korrekte Zitierweise liegtin der
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit kénnen Internetadressen verkirzt dargestellt
sein. Die vollstdndige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen
Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusatzlich ist diese als FuRnote vollstandig
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und
der Ausschusse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsubersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen
zur Verfigung.
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https://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.		In welcher Asylbewerberunterkunft in der Stadt Bamberg ereignete sich der Vorfall?
	2.		Sind die Tatverdächtigen vorbestraft, ggf. einschlägig?
	3.		Seit wann halten sich die Tatverdächtigen in Deutschland auf?
	4.		Welche Staatsangehörigkeiten haben die beiden Tatverdächtigen?
	5.		Wie ist der aktuelle Aufenthaltsstatus der beiden Tatverdächtigen?
	6.		In welchem Verhältnis stehen die beiden Tatverdächtigen zueinander?
	7.		In welchem Verhältnis stehen die beiden Tatverdächtigen zu dem Opfer?
	Hinweise des Landtagsamts

